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Irn Mittelpunkt dieses ungewöhnlichen Filmes aus der Schule
des i ialienisdten Neorealismus stelrt das Schidrsal einer
jungen Frau- die das Leben eines brutalen falrrenden Artrsten

zu ihrem eigenen macl, t und die durch ihre opferbereite Liebe
bei diesem Mann Selbsterkennen und Läuterung bewrrkt.

Dem äußeren Cesdtehen, das meisterha[t zwischen Tragik

und Komik in der Söwebe gehalten wird, entspridrt der

starke poetisdre und mensd-rliche Gehalt

Die große künstlerische Leistung verleiht derAussage dieses

Films eine solche Uberzeugr-.rngskraf t, daß wir seinen Besuc}r

besonders nachdrüd<lich empfehlen.


